
en 1885.
oladen

iz)

T>
iesbadener Bade -Blatf.

gende
liiaco-

eprise

Deutschlands
sren Plätzen.

d i r u n g.

. «.
7156

s
schüft

äsche

Seit.

und
en-

lste

168

rseheint täglich ; wöchentlich einmal eine
naupthste der anwesenden Fremden.

tc,,_ , T , Abonnementspreis:
1 1 das Ja,lr • ■ • 12M . — i (13 M. 50 Pf.

'' " Halbjahr 7 „ 50 8 „ 70
" V'“rtelJahr 4 „ 50 (ÄS ) 5 „ 50 „
" emen  Monat . 2 „ 20 = f 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
TT . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptiiste . .. 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

, „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einriickungsgehühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

cen Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhans, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube&Comp.,
Haasenstein & Vogler , Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN.

M 2. Montag den 2. Januar 1888.
geber wi un<l eat 'f *ch geschriebene  oder ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

V ?UCa 6twa ^orahsLnmte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
anzuzeigen1 Welclle Briefe  oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung hei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,- ’ Die Redaction.
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des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

— — — — —.

lachmittags 4 TTlir.

1- Ouvertüre zu »Die Grossfürstin* . . . Flotow.
2. Joua aragonesa (spanisches Tanzlied),

Transcnption . . . . . Saint-Saens.
Grosses Duett aus »Die Hugenotten“ . . Meyerbeer.

4‘ J'TüPferl-Polka . . Joh. Strauss.

5- Ouvertüre zu »Jessonda“ . Spohr.
6. Meditation über ein Praeludium vonJ. S. Bach Gounod.

II. ungarische Rhapsodie. Liszt.
8‘ Frühlings -Marsch . . Qen6e.

Rundschau:
Kgl. Schlots.
Curhaiii£
Colonnaden.
Cur-Aniagen.
tochbronnon.
Haidenmauar.

Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunthrertls.
Sysagsgs.

Kath. Kirche.
Evang.Kirche.
Bergkirche.
Engl, Kirche.

Palais Pauline
Hygiaa Gruppi

Schiller-,
Waterloo- £

Krieger-
Denkmal
£c. £c.

Griechischs
Capelle,

Ferosicht.
Platte.

Wartthorm.
Bulna

Sonaenberg.

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

Abends 8 Uhr.

1. Hoch Kaiser Wilhelm ! Marsch
2. Sohauspiel-Ouverture . . .
3. Perpetuum mobile , Caprice . .
4. Finale aus »Hiarne “ . . . .
5. Zwei spanische Tänze . . . .
6. Ouvertüre zu »Pique Dame * . .
7. Nach berühmten Mustern , parodistische

Variationen über ein deutsches Volkslied
8. Die Sprudler, Walzer.

Fuchs.
H . Hofmann.
Joh . Strauss.
Marschner.
Moszkowski.

Suppe.

Ernst Sehers.
Kiler -Bbla.

Feuilleton.
Tragik auf See.

hübende Menschenleben sind vor Kurzem, wie der »Hamburger
«mbar, ü-n Len^ “ ^ tbeilt , den Finthen der Ostsee am Strande des holsteini-
Unp'liinlrac ^dorfes Grömitz zum Opfer gefallen. Den näheren Bericht des
dip Pataof ril?S ei1 wir nach der Erzählung des einzigen Betheiligten , welcher
Scpnpn r° ■? überlebte . Nach ihr ist das Unglück unter berzzerreissenden
Bpffleit,i VOr S1C■ Düngen . Zwei Männer, Vater und Sohn, unternahmen in
• ® - ng zwe,er  Knaben bei böigem Wetter und ziemlich bewegter Seeeine V» 4- • t » ouoüi uuu  wommju uewegutu occ

Alle vip aÜrt 1QS  ^ eer  hinaus , um sogenannte »Klaashahns “ zu schlossen.
Fischer ven̂ rr̂ Bewohner des Dorfes Grömitz, unweit Neustadt . Obwohl
beim Umleppn^ i un(f Wetter vertraut , passierte es ihnen
Boot zum Kpnt d6r .o^ bl dennoch , dass ein unvermutheter Windstoss das
Nur der alte v ^ *1 "^ ^hte , so dass sämmtliche Insassen ins Wasser stürzten,
mit der Rpttnn nr T ar  4 es  Schwimmens kundig und er begann auch sofort
Knaben proro'f ’ der  Uebrigen . Eben wollte er den ältesten , fünfzehnjährigen
fühlte . Flph 1 fr’ . a!s er  bieh von seinem Sohne plötzlich fest umklammert
sie ia ' allp „„J*11Ca er  diesen , er möge ihn doch loslassen, sonst müssten
lässt ihn lno amraef1 ertrinken . Der Sohn willfahrt den Bitten des Vaters,
gelang P« Sln̂ unmittelbar darauf in die Fluth hinab. Dem Alten
Knaben wiedp unter  Aufwendung äusserster Kraftanstrengung , beide
füllte Boot 7 r A das  zwar  unfreehtliegende , aber mit Wasser stark ange-
bergen. Dip\ vj "’ aucü s' ch selbst vermochte er auf gleiche Weise zu
und bald sank - a Knaben verriethen nur noch schwache Lebenszeichen
zug li ess n„r4, bjuer nach dem andern bleich und starr zurück ; kein Atem-

h ein Fünkchen Leben erkennen. Zugleich aber lief das fast

bis an den Rand mit Wasser gefüllte Boot Gefahr, unter der Last zu sinken.
Eine Welle , wie sie bei dem Seegange leicht zu vermuthen war , musste
alle drei von Neuem den Finthen überantworten , und zwar dann dem
sicheren Tode. Denn einmal waren die Kräfte des Alten dermaassen er¬
schöpft, dass er an eine fernere Arbeit im Wasser nicht mehr denken
konnte, und zum andern hätte seine Schwimmfertigkeit ohnehin nicht aus¬
gereicht , das Land zu erreichen . Der unglückliche Mann war in Verzweiflung,
was zu thun sei. Er selbst war unfähig , die Gefahr des Sinkens abzu¬
wenden. Die Wassermenge im Boot ward immer grösser ; das rettende
Fahrzeug , das vom Lande herbeikam , konnte noch lange nicht an der Un¬
glücksstätte eintreffen. Da kam die verhängnisvolle Welle, schlug in das
Boot und dieses begann zu sinken. In halber Bewusstlosigkeit , nur dem
Trieb der Selbsterhaltung folgend , packte der Alte die beiden Knaben,
welche ohne Zweifel bereits Leichen waren, und warf sie über Bord wieder
in die Fluth , der er sie eben entrissen . Infolge der Erleichterung hob sich
das Boot wieder, so dass der alte Vater , freilich in völlig bewusstlosem
Zustande, gerettet und in das nun endlich eintreffende Fahrzeug aufgenommen
werden konnte. Mehr als 21 Stunden mussten vergehen , ehe er die völlig
verloren gegangene Sprache wiedergewann und das tragische Ereigniss er¬
zählen konnte. Wie wir hören, ist von den Leichen bisher nur diejenige
des erwachsenen Sohnes aufgefunden , an dessen Grabe nunmehr eine Wittwe
und ein kleines Kind trauern.

aber sie ver-Unter Malern . »Ja , mein Lieber, Bilder malen, das ist schwer,
kaufen — noch viel mehr 1“

— Schüler: „Herr Professor, Sie entschuldigen, dass ich meinen lateinischen
Aufsatz erst jetzt abgeben kann, da ich mit meiner Zeit immer so beschränkt hin.“

Professor : „Ja wohl! Weiss schon, dass Sie mit der Zeit immer beschränkter
werden .“



A ng’ek oiniiiene Fremde.
Wiesbaden , 31. December 1887.

Der Nachdrnck der Car- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

AtMler.
Farina, Hr . Fabrikbes ., Ebrenfeld.

Hören.
Ton Hartmann, Hr. Lieut ., Stargard.

Britannia.
Rudge, Hr. m. Farn., England.

Botel Bahlheitn.
Busse, Hr. Pastor m. Fr., Sancter.

Englischer Bof.
Se. Durchl. Prinz Maximilian von Büdingen

m. Bed., Isenburg-Wächtersbach.
Merren, Hr., Cöln.

Einhorn.
v. Engebard, Hr. Gutsbes., Gurland.
Kautorowitz, Hr. Dr. med., Waldenburg.
Eichenau, Hr. Kfm., Frankfurt.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt

Botel «t «m Bahn.
Nowak,Hr. Concertmstr.m.Fam., Magdeburg

Vier •Mohre ft seiten.
Sterne, Hr., New-York.

Atissaner Bof.
Janskowitsch, Fr ., Wien.

JVonnenhof.
Suth, Hr. Chemiker, Cöln.

Rheim - Bote ! .
Fraser, Hr. Oberst, Lewen.
Ernst , Hr. Betriebsdirector, Callenhardt.

Rotte.
Monro, Hr. m. Farn., England.

Vaunne - Botel.
Dahlen, Hr ., Gutsbes., Geisenheim
Forvan, Hr. Lieutenant, Oranienstein.
Baron von Schwertzel, Hr, Landrath,

Ziegenhain.
Botet Victoria.

Gradenwitz, Hr. Rent., Berlin.
Lieberman, Hr. Kfm., Berlin.

Botel Vogel.
Gramer, Hr., Amerika.

Botel Heine.
Rieser, Hr. Offizier, Strassburg.

JTn M*rivuthüneern.
Hotel Pension Quisisana.

Burgeff, Fr . m. Jungfer, Hochheim
Rosenstrasse 12.

Beach, Hr., London.
Turner, Frl ., Brighton.
Parratt , Frl ., Brighton.

Fi

Annoi

Freitag den 6 . Januar , Abends 7 1/2 Uhr:

XTRA - CONCERT
Mitwirkende:

Fräulein MfMftge  Wichhutu aus New-York(Violine),
Herr XSdliard Behm aus Berlin(Piüllo)

und das städtische Cur - Orchester unter Leitung des (Kapell¬
meisters Herrn Eouis SLttstner.

Die verehrlichen Abonnenten des Concert - € yklus er¬
halten an der Tageskasse bis Mittwoch den 4 Januar,
Abends ©Ahr, gegen Abstempelung  ihrer resp. Concertkarten,
nsillcts fiir ihre seitherigen .Plätze zu folgenden er-
niassigten Preisen:

I . reservirter Platz : 2 Mark 50 Pfg . ; II . reservirter Platz : 2 Mark;
nichtreservirter Platz : 1 Mark.

Die gegen Vorzeigung der resp . Concertkarten für nichtreservirte
Plätze gelösten Billets gelten nur fiir den Saal , nicht für dieGallerie.

Eintrittipreise:
l. reservirter Platz : 4 Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg. ; Gallerie links * Mark.
Galleriekarten -Yerkauf nur am Concerttage.
Kar ten -Yerkanf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

IC Del Beginn des Conecrtes werden die Eingangsthiiren des grosse ?;
Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. "WU
_ Der Cur -Director : F. Hey ’l.

Bekanntmachung.
Die Eisdecke  des Weihers der Dietenmülile-

Anlagen kann mit Genehmigung der Königlichen Polizei-Direction von
heute ab als Schlittschuh - Bahn benutzt werden.

Bahngeld : 20 Pfg.
Die Karten sind sichtbar zu tragen.
Wiesbaden,  31 . Deccroher 1887.

Der Cur-Director : F. Hey ’l

Gurhaus-Restaurant Wiesbaden.
Philipp IHM*5884

Bestanraüon ersten Ranges
Speisen ä , la carte za jeder Tageszeit

französische Milche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Th ec und Chocolade
IMners «fe Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.
Erlanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Filsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

M

Uhren
Fabrik.

Für
Telegraphen- «eber, wi

Fabrik.
«3 . „büüidi&tf. IS«,.

anzuzeigei

Grosses Uhren - Lager
€ • 11 Cljfltei'

7556 Hnhlgassc 4

Hotel Pension Quisisana
am Curhause Table d ’höte V/ 4 Uhr . Parkstrasse 750S

Gegründet 1869
Erteilt -ich Bichel

Wilhelmstrasse 34

Weisse Waaren und Ausstattungs-Artikel.
Speciaiitat: Schürzen.

7484

Königl . Hoflieferant AügUSt Engel Taunusstrasse No. 4
empfiehlt sein reich assortirtes Lager reingehaltener abgelagerter

Bordeaux - und 1311  tfica *- Weinen
Madeira , Sherry , Port , Malaga , Marsala.

Tokayer Weine vonJ. Pulugyay<fc Söhne in Pressburg.
Cognac ’ « , IS u em , Arac , Äirsch wassci *.

Champagner, moussirende Rhein - und Moselweine.
7562 Liqueure.

Rheinische Weinstube
Jfucoh JLoesch,

Weingutsbesitzer
ipiegelgasse4

empfiehlt ihre anerkannt preiswürdigsten
Tiscliweine eigenen Wachsthums:

Guntersblumer . . per Fl. 70
do. Auslese . . „ „ 93

Niersteiner . . . „ „ igg
vheringelheirner selhst-

gekelterter . . „ „ 120
bei Entnahme von 13 Flaschen incl. Glas
accisefrei ins Haus. 7563

Antiquitäten
und Knnstgegenstftnde werden zu
den höchsten Preisen angekauft,

JV. Bes » ,
Hoflieferant 8. M. d. Kaisers und 8. K. H.

des Landgrafen von Hessen.
7011 Wilhelmstrasse 12.

CharlesJ.Monk, II.I).8.
American Dentist

Wiesbaden Wxlhelmstr . 22.
7432

Hotel PensionWeyers
möblirte Zimmer zu ver*
miethen mit und ohne Pension.

7539 JE. Weyers,
Wilhelms trasse 5, Alleeseite.

PENSION MON- REPOS
Frankfnrterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
7140 hause. Bäder im Hause.

staatlich geprüfte Lehrerin er-
■MVA theilt Unterricht in allen Lehrfächern
und in Musik. Näheres in der Expedition
dieses Blattes. 7526

Iffome for youug ladles who
desire to study the Languages, Arts

and higher English. Excellent table.
Mm . George II . Owen

6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etage.

illa Monbijou , Erathstrasse11,
w  unmittelbar beim Curhause , ist eine

herrschaftl. möbl. Etage ganz oder getbeib;
mit oder ohne Pension, zu verm. 748®

81

6. 0

w Kim
Vermögen t
weinend an
selbe : „A<:
jetzt Geld ■

Betr
haben wir

0 egründet  i . J . 1867 von Ferd . Iley ’L — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter
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